
Der Landrat wies darauf hin, dass der 2. stellvertretende Landrat Abg. Sebastian Hartmann sein 
Amt zum 31.08.2018 niedergelegt habe. Herr Hartmann habe das Amt des stellvertretenden 
Landrates bereits seit dem 04.07.2014 sehr engagiert wahrgenommen. Er danke ihm 
ausdrücklich und sehr herzlich für sein Engagement zum Wohle des Rhein-Sieg-Kreises. 
 
Abg. Sebastian Hartmann sagte, es sei ihm eine Ehre gewesen, dieses Amt auszuführen. Er 
habe bei den Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen Menschen kennen lernen dürfen, die 
unseren Rhein-Sieg-Kreis ausmachen. Er danke für das Vertrauen.   
 

Dann sagte der Landrat, es stehe die Wahl eines neuen Stellevertreters oder einer neuen 
Stellvertreterin an. In der Sitzung am 04.07.2014 habe der Kreistag beschlossen, die Zahl der 
Stellvertreter/innen des Landrates - wie in der vorangegangenen Wahlperiode - auf vier 
festzulegen. So habe der Kreistag Abg. Notburga Kunert zur 1. stellvertretenden Landrätin, Abg. 
Sebastian Hartmann zum 2. stellvertretenden Landrat, Abg. Silke Josten-Schneider zur 3. 
stellvertretenden Landrätin und Abg. Michaela Balansky zur 4. stellvertretenden Landrätin 
gewählt. Scheide ein Stellvertreter während der Wahlzeit aus, sei der Nachfolger gemäß § 46 
Abs. 2 Satz 7 KrO NRW für den Rest der Wahlzeit ohne Aussprache in geheimer Abstimmung 
nach § 35 Abs. 2 KrO NRW zu wählen. Die SPD-Kreistagsfraktion habe mit Schreiben vom 
07.09.2018 den Abg. Denis Waldästl als Nachfolger für das Amt des 2. stellvertretenden 
Landrates vorgeschlagen. 
 
Weitere Wahlvorschläge lägen nicht vor.   
 

Dann erläuterte er das Wahlverfahren nach § 35 Abs. 2 KrO NRW und bat die 
Kreistagsfraktionen, je einen Stimmenzähler zu benennen.  
 

Abg. Dr. Bieber benannte Abg. Kitz für die CDU-Fraktion.  
Abg. Tendler benannte Abg. Piel für die SPD-Fraktion. 
Abg. Ingo Steiner meldete sich für die GRÜNEN-Fraktion. 
Abg. Dr. Lamberty benannte Abg. Küpper für die FDP-Fraktion. 
Abg. Otter meldete sich für die LINKE-Fraktion. 
Abg. Skoda meldete sich für die AfD-Fraktion. 
 
 
Der Landrat bat die Stimmzähler, die Wahlhandlung zu überwachen und zu unterstützen. Er rief 
die Kreistagsmitglieder namentlich in alphabetischer Reihenfolge zur Wahl auf.  
 
Der Landrat fragte abschließend, ob jemand seine Stimme noch nicht abgegeben habe. Da 
keine Meldung erfolgte, beendete er den Wahlvorgang und bat die Stimmzähler, die 
Stimmauszählung vorzunehmen. Nach Auszählung durch die Stimmzähler verkündete er 
nachfolgendes Wahlergebnis: 
 
 
Auf Nachfrage des Landrates, nahm der Abg. Denis Waldästl die Wahl an. 
 
Dann führte der Landrat seine neuen 2. Stellvertreter, Abg. Denis Waldästl, förmlich in sein Amt 
ein. Abg. Waldästl sprach nachfolgende Verpflichtungsformel: 
 

„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, 
das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten 
zum Wohle des Kreises erfüllen werde. So wahr mir Gott helfe.“ 
 
 


